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Schäfchen mit beweglichen Beinen
(einfaches Marionettentier)
Material: weisser Plüsch, Frotté- oder Wollstoff ca. 20 x 90 cm;
wenig rosa Stoff für die Innenseite der Ohren; 2 kleine schwarze
Knöpfe für die Augen; 4 kleine Bleiplomben von 12 mm Durchmesser

oder 12 cm Bleischnur (im Merceriegeschäft erhältlich) ;

Stopfmaterial, zum Beispiel synthetische Watte; Band und
Glöckchen.
Wir schneiden zuerst ein Papiermuster nach der Vorlage mit
Nahtzugabe von y2 cm (1:4 vergrössern). Dann schneiden wir
die einzelnen Teile gegengleich zu. Handelt es sich um einen
Stoff, der leicht ausfranst, Zickzacken wir alle Teile ein.
Beim Bearbeiten der einzelnen Teile ist auf folgendes zu achten :

Körper/Kopf: Stirnteil den Zeichen entsprechend zwischen die
Kopfteile heften, oben einhalten. Vor dem Wenden unten beim
Hals die Nahtzugabe einschneiden, damit die Naht nicht spannt.
Ohren : mit dünnem Stoff füttern, zwei Seiten rechts auf rechts
nähen, wenden, dritte Seite von Hand mit Gegenstichen
zunähen. Falte legen und der Naht entlang am Kopf annähen.
Schwanz: Längsseite nähen, Naht in die Mitte legen und unten
zunähen, wenden, am Körper annähen.
Beine: werden wie der Schwanz genäht, doch diesmal oben
schliessen und dann wenden. Soll das Schäfchen sitzen können,
werden die Beine nur von oben bis zum Kniegelenk gestopft,
dort mit Vorstichen so abgenäht, dass sich das Bein gegen vorn
biegen kann. Der untere Teil bleibt leer. Die Beine bewegen sich
besser, wenn sie unten beschwert werden. Am einfachsten ist der

Abschluss, wenn etwas Stoff um eine Bleiplombe genäht wird
und diese dann als Huf das Bein abschliesst (mit eingenähtem
Sand oder Bleischnur kann die gleiche Wirkung erzielt werden).
Die Beine werden mit starkem Faden am Körper angenäht, und
zwar nur an je zwei Punkten, damit sie noch beweglich sind.
Stich nur durch die innere Seite des Beines führen.
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Augen : Beim Annähen der kleinen Knöpfe stechen wir mit starkem

Faden durch den Kopf und ziehen den Faden an, damit
eine kleine Augenhöhle entsteht.
Nase und Mund können mit rosa Garn gestickt werden.
Nun nähen wir noch eine Kordel an den Rücken des Tierchens,
so dass es gerade hängt. An den Flals binden wir ein Glöckchen.
Durch leichtes Abändern des Musters und andere Materialwahl
lassen sich verschiedene Tiere ähnlich herstellen: Esel, Pferd,
Katze, Hund usw.
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